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«Und Kinder»
Ein neues Informations- und Arbeitsmittel für Fachleute und interessierte Eltern

Das Marie-Meierhofer-Institut für das Kind in Zürich

bereitet unter dem Namen «Und Kinder» zurzeit
die Herausgabe eines neuartigen Informations- und
Arbeitsmittels vor.

Ausgangspunkt der Informationsvermittlung bilden
dabei periodisch erscheinende Informationsblätter,
die in einen systematisch gegliederten und attraktiv
gestalteteen Ordner eingefügt werden. Die zu
verschiedenen Themen zusammengetragenen Informationen

sollen sich im Laufe der Zeit zu einem
«Handbuch der Kindererziehung» unter besonderer
Berücksichtigung der Situation in der Schweiz —
ergänzen. Ein differenziertes System von Kennwörtern
(Deskriptoren) soll es dabei dem Leser ermöglichen,
jederzeit zu bestimmten Themen gezielt die gesuchten

Informationen aufzufinden.

«Und Kinder» will ,über alle wichtigen Fragen
informieren, die ein Kind von der vorgeburtlichen
Zeit an bis in die ersten Schuljahre hinein betreffen.
Die inhaltlichen Schwerpunkte bilden dabei:

— Grundfragen der Prävention psychosozialer Stö¬

rungen,
— Lern- und Entwicklungsprozesse im Kindesalter,
— Aufgaben und Probleme der Familie und der sie

ersetzenden oder ergänzenden Institutionen
(Pflegefamilie, Krippe, Horte, Heime, Kindergarten

und Schule),
— Das Kind und seine Beziehung zu Dingen und

Medien (Fernsehen, Radio, Bücher und
Schallplatten).

Das System der Loseblätter bildet jedoch nur die
erste Stufe im geplanten Informationskonzept.

Zu zahlreichen zentralen Fragestellungen werden
zusätzliche Arbeitsmittel neu geschaffen oder für den
unmittelbaren Einsatz für den Unterricht oder die
Gruppenarbeit bearbeitet werden. Geplant sind
verschiedene Diareihen, Fotodokumentationen, ergänzende

Arbeitsmappen oder Broschüren, Folien für
die Hellraumprojektion, Merkblätter zur Verteilung
an die Eltern, Tonbildschauen und Kurzfilme. Diese
Arbeitsmittel werden den Abonnenten von «Und
Kinder» zu Vorzugsbedingungen zugänglich
gemacht.

Zugleich ist die Redaktion darum bemüht, über die
verschiedenen Medien Fernsehen, Radio, Zeitschriften

und Zeitungen auch die Eltern dierkt anzusprechen.

Auf diese Weise soll das Interesse der Eltern
für bestimmte Fragen erhöht und eine gute
Ausgangslage für den praktischen Einsatz der verschiedenen

Arbeitsmittel geschaffen werden.

Im besonderen sind auch alle Träger und Mitarbeiter
von Instituten, Beratungs- und Therapiestellen, die

sich täglich oder gelegentlich mit Kindern beschäftigen,

zur tätigen Mitarbeit aufgefordert. Die Redaktion

von «Und Kinder» möchte die Aktivität dieser
Institutionen in einer speziellen Rubrik vorstellen.

«Und Kinder» ist gedacht für den praktischen Einsatz

in allen Berufsgruppen, die mit Kindern unter 9
Jahren arbeiten. Wir denken dabei vor allem an
Erzieher und Therapeuten, Kinderpsychologen, Kinderärzte,

Sozialarbeiter, Mütterberaterinnen, Erzieherinnen
in Krippen und Horten, Tagesmütter,

Spielgruppenleiterinnen, Kindergärtnerinnen und Lehrkräfte
der Primarschule. Im besonderen denken wir auch
an alle Ausbilder dieser Berufe, an Bildungspolitiker

und Mitglieder verschiedener Kommissionen.

Dieses vielfältige Vorhaben bedarf einiger Vorbereitung.

Deshalb haben wir einen Fragebogen geschaffen,

der abklären soll, wo die besonderen Bedürfnisse
liegen und wer von seinen persönlichen Erfahrungen

her an einer aktiven Mitarbeit interessiert ist.

Schreiben Sie uns, wenn Sie am Projekt «Und Kinder»

interessiert sind. Wir werden Ihnen gerne weitere

Informationen senden und Ihnen in einigen
Wochen die erste Nummer gratis zukommen lassen.

Dr. Marco Hüttenmoser
Marie-Meierhofer-Institut für das Kind
Rieterstrasse 7, 8002 Zürich
Telefon 01 202 17 60

Warnung vor Einbrechern

In der Vorweihnachtszeit sind im Kanton So-

lothurn und im Kanton Zürich Einbrüche in
Altersheime verübt worden. Der Schaden ist
in beiden Fällen beträchtlich, und die Polizei
scheint nicht auszuschliessen, dass es sich um
die gleiche Täterschaft handeln und die
Einbruch-Serie deshalb fortgesetzt werden könnte.

Das gibt uns Anlass, die Heimleitungen überall

um die nötige Aufmerksamkeit zu bitten.
Vor allem sollte vermieden werden, grössere
Geldbeträge im Heim aufzubewahren!
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